
 1

Publikationsliste Dr. Michael Beuthner 
Stand: August 2007 

 

 
PUBLIKATIONEN I: BÜCHER 
 

- Medien-Qualitäten. Öffentliche Kommunikation zwischen ökonomischem Kalkül und 
Sozialverantwortung (herausgegeben mit Siegfried Weischenberg und Wiebke Loosen). 
Schriftenreihe der Deutschen Gesellschaft für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft, Band 
33. Konstanz: UVK 2006. 

- Die Selbstbeobachtungsfalle. Grenzen und Grenzgänge des Medienjournalismus (herausgegeben 
mit Stephan A. Weichert). Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften 2005. 

- Bilder des Terrors - Terror der Bilder? Krisenberichterstattung am und nach dem 11. September 
(herausgegeben mit Joachim Buttler/Sandra Fröhlich/Irene Neverla/Stephan A. Weichert), Köln: 
Herbert von Halem Verlag 2003. 

- Euphorion - Chronokratie und Technokratie im Bit-Zeitalter. Band 1: Technikphilosophische 
Überlegungen zur Informatisierung und Computerisierung der Gesellschaft, 415 Seiten, Münster: 
Lit-Verlag 1999.  

- Euphorion - Chronokratie und Technokratie im Bit-Zeitalter. Band 2: Sozialethische Überlegungen 
zur Informatisierung und Computerisierung der Gesellschaft, 420 Seiten, Münster: Lit-Verlag 
1999.  

 
 
 
PUBLIKATIONEN II: WISSENSCHAFTLICHE BEITRÄGE/AUFSÄTZE  

 

- Is less more? Visualisierungstendenzen in der TV-Krisenberichterstattung (mit Stephan A. 
Weichert). In: Knieper, Thomas/Müller, Marion G. (Hrsg.): War Visions. Bildkommunikation und 
Krieg. Köln: Herbert von Halem Verlag 2005, S. 153-181. 

- Und wer beobachtet die Medien? Über die Kritikfunktionen und blinden Flecken des 
Medienjournalismus (mit Stephan A. Weichert). In: Hallenberger, Gerd/Nieland, Jörg-Uwe (Hrsg.): 
Neue Kritik der Medienkritik. Werkanalyse, Nutzerservice, Sales Promotion oder Kulturkritik? 
Edition Medienpraxis 2, Köln: Herbert von Halem Verlag 2005, S. 41-58. 

- Zur Einführung: Internal Affairs – oder: Die Kunst und die Fallen medialer Selbstbeobachtung (mit 
Stephan A. Weichert). In: Beuthner, Michael/Weichert, Stephan A. (Hrsg.): Die 
Selbstbeobachtungsfalle. Grenzen und Grenzgänge des Medienjournalismus, Wiesbaden: VS 
Verlag für Sozialwissenschaften 2005, S. 13-44. 

- Der „Über-Journalist“ - Versuch einer Konturierung medien-journalistischer Kompetenzbereiche 
und Berichterstattungsfelder. In: Beuthner, Michael/Weichert, Stephan A. (Hrsg.): Die 
Selbstbeobachtungsfalle. Grenzen und Grenzgänge des Medienjournalismus, Wiesbaden: VS 
Verlag für Sozialwissenschaften 2005, S. 75-92 

- 9/11 - Fernsehnachrichtenbilder und Echtzeitjournalismus als Teil kultureller 
Bedeutungsproduktion. In: Lorenz, Matthias N. (Hrsg.): Narrative des Entsetzens. Künstlerische, 
mediale und intellektuelle Deutungen des 11. September 2001, Würzburg: Königshausen & 
Neumann 2004, S. 17-36. 

- Zur Einführung: Bilder des Terrors - Terror der Bilder? (mit Stephan A. Weichert). In: Beuthner et 
al. (Hrsg.): Bilder des Terrors - Terror der Bilder? Krisenberichterstattung am und nach dem 11. 
September, Köln: Herbert von Halem Verlag 2003, S. 10-25. 

- Wie wenig Zeit braucht guter Journalismus? Echtzeitberichterstattung zwischen Aktualitätsdruck, 
Sorgfaltspflicht und Bilderflut. In: Beuthner et al. (Hrsg.): Bilder des Terrors - Terror der Bilder? 
Krisenberichterstattung am und nach dem 11. September, Köln: Herbert von Halem Verlag 2003, 
S. 134-157. 
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- Konturen aktueller Medienkommunikation- Differenzierung und Entdifferenzierung spezifischer 
Strukturen und Leistungen von Journalismus in der Informationsgesellschaft (mit Siegfried 
Weischenberg, Wiebke Loosen und Armin Scholl). Schlussbericht an die DFG. Universität 
Hamburg, Institut für Journalistik und Kommunikationswissenschaft 2003.  

- Die Illusion der Gleichzeitigkeit und das Zeitnot-Paradox. Zentrale Positionen der Kulturdebatte in 
der Zusammenschau. In: Faulstich, Werner/Steininger, Christian (Hrsg.): Zeit der Medien - Medien 
in der Zeit, München: Wilhelm Fink Verlag 2002, S. 131 - 156. 

- Realtime-Reaction-Journalismus. In: Cover, Issue 3, 2002, S. 40-41. 

- Der Computer wird aus unserem Bewusstsein verschwinden. Gespräch mit Prof. Joseph 
Weizenbaum über verschiedene Aspekte der Macht der Medien. In: Cover, Issue 1, 2001, S. 90-
94. 

- Der Rechner ist unschuldig - Gespräch mit Prof. Joseph Weizenbaum über den Einfluss von 
Militär und Konzernen, die Oberflächlichkeit des Internets und die Entwertung der Sprache In: Die 
Woche, Nr. 39 / 21. September 2001, S. 34-35. 


